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Z. 35l. » (1) Nr. 128«^.

Konkurs Ausschreibunss.
An der mit dcr k. k. Normalhauptschulc ver-

einigten Untcrrealschule m Graz kommt mit dem
Beginne des nächsten Schuljahres eine Lehrer^
stelle für Chemie als Hauptfach, wonnt dle
Naturgeschichte und das Freihandzeichnen als
Nebenfächer verbunden sind, zu besehen.

Für diese 3ehrerstelle, mit einem Iahresgc-
halte von MW st. ö. W-, wird hiemit der Kon-
kurs auögeschrieben und als Kompetenzfrist der
l 5 . August d. I . festgesetzt. Die Bewerber um
diese Stelle yaben sich über ihr Alter, ihre Re-
ligion, ihren S tand , ihre moralisch und poli-
tisch-tadellose Haltung, dann über ihre Befähi-
gung für Unterrealschulen und sonstigen Studien,
wie auch über die allenfällige bisherige Dienst»
leistung unter Anschlliß einer gestempelten Ueber-
sichts Tabelle auszuweisen.

Die Gesuche von bereits dienenden Bewer-
bern sind im Wege ihrer vorgesetzten Behörde,
sonst aber unmittelbar bei dcr k. k. stcicrmar-
kischcn Etatthalterei einzureichen.

K. k. steierm. Statthalterei. Graz am 9.
J u l i l«5tt.

Z 7 3 Ä " « (») Nr77:l272

K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g
zu drei Stipendien für den höheren nautischen
Kurs an der k, k. Handels- und nautischen Aka-
demie in Trieft, von je 210 fl. für daö nächste

Schuljahr »859—«l>.
Diese drei Stipendien von je zweihundert

zehn (210) Gulden sind für Zöglinge des höhe-
ren nautiichcn Kurses bestimmt, welche sich dem
Lchramtc an nautischen Schulen widmen wollen.

Hl'cfur gelten folgende Bedingungen:
, K. l . Zur Erlangung von Slipcndicn dcs

hohcrn nautischen Kurses sind geeignet:
») Jene Jüngl inge, welche den Biennal- oder

Annual-KurS an cincr öffentlichen nautischen
Schule des Kaiserstaates mit sehr gutem Er-
folge absolvirt haben.

u) Jüngl inge, welche zwar keinen der erstgenann-
ten Kurse an einer öffentlichen nautischen
Schule gemacht, jedoch an einer öffentlichen
Lehranstalt dcr Monarchie eine gründliche
mathematische Bi ldung erhalten haben, und
der italienischen Sprache so mächtig sind, daß
sie den in dieser Sprache zu haltenden vo r -
tragen mit Erfolg folgen können.

§. 2. Jene jungen Leute, die blos; den Bien-
nalkurs gehört haben, können nur in die astro-
nomisch-nautische Abtheilung, und die bloß den
Annualkurs absoloirt habcn, nur in die Abthei-.
lung des, Schiffsbaues am höheren nautischen
Kurse aufgenommen werden. Die Lchtcrn haben
sich auch über ihve Fertigkeit im Zeichnen ge-
hörig auszuweisen, und im Verlaufe dcs Kurses
einer Prüfung über dle geographische Steucr-

> mannökunst mit gutem Erfolqe zu unterziehen,
deren Kenntnis, ihnen als eventuellen künftigen
hehrern des Schiffsbaues zur zweckmäßigen (W

n!n n ^ l . ^ " " l l " " ) t c 5 nn Abendkurse nicht
NU nuhl.ch, sondcrn auch nothwendig ist. ( l l < -

§. ^ I e n c , welche, ohne einen nautischen
Kurs absolmrt zu haben, auf Grundlage ihrer
mathematischen Vorbildung ein Stipendium ss.
haltet , siüd verpflichtet, im Verlaufe des höhcrn
naotischen Fm'scs eine Pl l l fung libvr dic gco.
grafische Stcucrmannskllnstj die Elemente de5
Schiffsbaues, ric Manövrirkunst U"d über daK
Gcerecht mit gutem Erfolge zu bestehe».

Der Umfang ihres Wissens in diesen Fächern
! muß den an die Schüler des Biennalkurses gc-
s stellten Anforderungen entspreche!',.

^ . 4, Dcr Bewcrbungstcrmin um die drci S t i -
pendien für das Jahr l»5>l>-«W ist pcrcmto--

l

isch auf sechs Wochen, vom Tage der gegen-l,
wärtigcn Kundmachung a n , beschränkt. Die
Bittgesuche um Verleihung solcher Stipendien
sind an das Ministerium für Kultus und Unter-
richt zu stilisiren und bei dcr Direktion jener
Anstalt einzureichen, an welcher dcr Bittsteller
seine S tud ien , die ihn zu seiner Bcwerdung
befähigen, gemacht hat.

Diese sendet das Gesuch mit ihrcr gutacht-
lichen Aeußerung an die Direktion der Handels-
und nautischen Akademie in Triest, welche die
weitere Amtshandlung fortsetzt.

F. 5 Diejenigen, welche cin Stipendium
erhalten, habcn sich vor dem Emtri lte in den
Genuß desselben durch einen schriftlichen Revers
zu verpflichten, daß sie nach dem mit gutem
Erfolge zurückgelegten höheren nautischen Kurse
noch cin zweites Jahr unter der Leitung der
Professoren dieses Kurses und mit Beachtung
dcr für das Vervollkommnungs.-Iahr erlassenen
Vorschriften für das Lehramt ausbilden, sich
dann, im Erfordcrnißfalle, durch sechs Jahre
als Lehrer an einer öffentlichen nautischen Schule,
gegen den system mäßigen Bczug, verwenden und
im ^aUe sie diesen Verpflichtungen nicht nach-
kommen, dem Staatsschatze die aus diesem be-
zogene Summe zurückzahlen werden. Diese Zeit
von sechs Jahren beginnt mit dcr Vollendung
dcs V^rvollkommnungs-Iahreö.

§ <i. Bei Minderjährigen wird bie Ein-
wil l igung dcr Eltern oder ihrer Vormünder zu
diesem Reverse, erfordert.

Von der k. k. küstenlandischen Statthaltcrei.
Triest am l « , Ju l i l t tüU.

:t V Y 1 * O «t I ( Ont'Ol'liU

a Ire *»!.i|>uii<lj |>(br il cor«« nmil ico «uper io re
Hell' i. r. Accademia di Commerrio e ÜVaii-
tiea in Trieste (li liorini 210 f uno, peril

prossimo anno scolastico 1859—()0.

Questi Ire stipend)', (li 210 fiorini I* uno,
sono destinati per allievi del corso nautico
siiperiore, i quali voglionu dedicarsi al ma-
gistero nelle seuole nautiehe eon le sil»uenli
norme:

§. 1. Al conseg-uimento di stipend j del »
corso nautico «uperiore. sono atti: !

a) Ouei tfiovani ehe hanno assolto con otti-
mo «uecesso il corso biennale o annuule
in una pubblica scuola nautica dell' iiu-
pero.

b) (-«iovani ('he non hanno gia i'attu alcuno
d«i corsi ora noininati, ma che hanno
acquistato una fomlala culjura inatema- J
tica in un pnhhliro istituto di i,struz,ione j
delta monarchia, « «ono lalincnto in pos-
sesso delta lingua italiana, che possono ,
se^uire, con successo le le/>ioni da ienersi;
in qu<vsta lingua.

§. 2. Quci giovani che Imnno srequen-
lalo* soll.into il corso biennale, non po««ono
e.s.scre aceettnli <;he nrlla Sey,ion« astrono-
mico-nauliea del cor«o naiitiro superiore, e
quelli che hanno assoltu solanieut il corso
annuo, unicamente nella Ne/.ione di costni-
/.ione navule di VHBO. (Jufsti uitimi si ^iu-
Ktificlioranno a dovere iniorno la |Oro pr;!-
tica riel di«eg;no, e IK'I decorso ddf anno
si fiottoinrtlernuno «nd un eKanm con buoii
«IICCCHSO sulla uavi^ay-ionc per istima, l\
'•iii cog-ni/ione, come cvcHluati fiiluri maestri
di costni/j'one, e a !oro non snlo ulile, ma
»'«»'he necessaria per imparlire opporlnna-
inente. Y insefrnamento net cor«» «prate. (He-
^olaniento urganico S- ^ e fi|l^r)

§• 3. Quelli che senaa nvere nwNollo un
corso naiiLino, vt(«n^n° u n o «»ipeudio in
hase alia loro preventiva coltuja nMtcmafica;

sono temifi a sosfenere duranfe il cor§o
nautico superiore un esame con buon sne-
cesso su: la navi^azioue per istima; ĝ li
elemenfi di co.stniAione navalc; la manovra
e il dirilto marittimo.

L*1 eslensione del loro sapere in que^li
og-^relli deve corrispondere a quanto si esige
dagli scolari del corso biennale.

<ij. 4. II Jernune per aspirare a qneatl
tre stipendj per il 1859 - 00 si lirnila perrn-
toriamente a sei seUimane. dalla data del
preaente avviso. Le i.stany,e per il conseri-
menl.o di nn tale sfipendio sono da diri#erm
at Minislero del culto e dell' istnr/,i(*ne, e
(\n presentar.si alia l>ire/,if)ne di quell' isli-
jiilo, pre.s.so il cjuale il supplente ha satto
i suoi studj, che lo qualitieano alia com-
pel en/.a.

Que.sta invia V isfan/.a col 8uo parere
alia Direxioue dell' accademia di commercio
e. nautica in Trieste.

$ i>. Quelli che conseguiscono uno «ti-
pendio, hanno ad nhhUgnrm'prima (s entrare
ne.l g-odimento di esso, inediaute una con-
Irascritta, che compiulo con huon successo
il corso rwaitico .su].«'riore, si colliveranno
pel ma»istei'o «ncora un secondo anno «otto
la diivy,inn<» dei pro/fs-sori di qup.sto corso,
e osservando le presemioni abbasate per
il corso di perse/ionamenio, e poi in caso
di ricerca, si presleranno per sei anni come
maestri in utia pubbiica scuola nautica, A
enso che non adempiano a queati obblighi,
rifoiukranno all' erario la somrna da essi
percella. Quosto tempo di «ei onni comincia
col compiuiento dell anno i\\ perfe/.ionamento.

,̂ ' 0. Per minori d" eta si esig"e 1' as
scuso (U>i genifon e dri loro fulori H quest a
conlr.iscrit/a.

Dali' v r. Luogotenen/.a pel Lifor«|p.
Trieste 16 luglio 1859.

Z. 2^8. n ( , ) Nr. , l 2 « 4 .

K o n k u r s K u n d m a c b u n s t

Schmelzer^, Plmzenschlägerö- und Amtbdie.
nersstellc bei dem mit der k k. Berg . und
Forstdirektionskasse vereinigten k. k. Gold und
Silber - Emlösunqs - und Punzirungsamte zu

!Graz, mit dem Gehalte jährlicher <l2« fl ö. W.
Zu besehen ist die Sckmelzer-, Punzcnschlä-

gers' und Anitsdlcneröstclle bei dem mit der
k. k. Berg- und Forstdlleklionssajse vereinigten
k, k. Gold - und Silber - Einlösungs ^ ^nd
Punzirungsamte zu Gi az mit dem Gehalte jährli-
cher .t2<l st. ö. W.

! Bewerber um diesen Dienstposten, um wcl-
,chen jedoch nur solche Individuen mit Aubsicht
^auf Erfolg rinsänciten können, welche liereits
im Dienstcsvl'rbai^de zur Staatsverwaltung
stchen oder sich im Stande der Ouieszenz be-
finden . haben ihre gehörig dnkumenlirten G l -
suche unter Nachlveisung des Alters, Standes,

.Religionsbekenntnisses, des sittlichen und poli-
tischen WohlvcrhaltenS, der bisherigen Dienstlei-
stung, eines »listigen, gesunden Körperbaues,

!dcr Kenntniß des Lesens, Schreibens, dcr deut-
schen Sprache, frrncr des Gold- nno Silbel-

!schmelze,i6, Anödrennens, Probicrgadenü und
,Punzenschlage,is, und unter Angabe, oh und in
'welchem Grade sie mit Angestellten der k. k.
Berg- und Forstdireltion und der Kasse ver-
wandt oder verschwägert sind, im Wege ihrcr
vorgesetzten Behörde längstens bis zum 25».

! August l. I . be, dem hlerol tigcn k. k Landcö-
! münzprobieramtc einzubringen.

Graz am l!). Jul i lv59.
Von 5cr k. k. stcicr illyr. küstenl. ^inan^Lan- «

I d^s'Direktion M
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g . l 2 0 l . (^> Nr. 157).'
E d i t l,

Von dem k. r. ^^ir.'Za>::!e l>l'ad!.', n!i,^^l if, a'^
G l i c h t , wi ld del.»"»: gonacht.

Es sei liber Ansuchen dcr Vorstehnng rer Fil ial-
kirche von Rezhiz d!t erekutire Feill'ietung der, dem
tz»«liz Sallocher von Velocs gehörigen, gerichtlich

'auf 17 W si. 20 kr. bewertheten Reaiiläl, al'^: erstens
Wodn > und ^ir lhschalts^baude, zw^ilenö Grund,
stucke, >vcqen schuldigen-III fi. 57 tr. <̂ . », r,, be-
wil l iget, und zu deren Vornahme die Tagsayuug
auf den >7. August l. I . , auf den !7 . Seplnnber
U'ld auf den i?. Ollobcr l. I , , jedesmal lUormiltags
um 9 Ul^r in di^cr GcrichlSkanzlei mil dem Beisätze
an^eordncl wordkn, d«si obqcdachtc Realität eist bei der
leylc" Tagsaftung alleuia'üs auch untcr dlM Schäl»
zungswerthe hinlangegeben werde.

A. t. G.zirkZamt Radmailnüdorf, al^ Gericht,
am .^ ) un i »858.

Z. l i 0 . ' . (2) " Nr . 22««
E d i k t .

Von dem t, k. Bezirksamte Lack, als Gerichf,
wild hicmit bekannt gemacht, und den unbekannt
wo befiodlichen Lorrnz und Miza Demschcr, dann
V , ' t , l ^ c n z Demscker. so wie deren gleichfalls un
bekannten Ncchtsuacbfol^ern erinnert, daß über An>
suchen der M o n a Potozhnir gebornen D<mscher von

, Dralchgosche bci der Rirch« ^)ir. 8, um einzulotende
Amortisirungd.s auf del. der Bittstcll.r i i , gehörigen,
im Orundbuchc Herrschaft Lack «uli Urb. Nr. !5»3
vortl'mmenren ^anzhube in Draschgosche bci der
Kirche, für die Enlfcrligungen re8 Lorenz und dcr
Miza Demscher, und den ^»^enZUülerbalt ccs ^or,„z
B»'msä>ci intabul i i t l i , Uebergabsverlragcs ddo, 22
M a i l 6 0 i alle I rm ' . welche aus irgend ciuem .Rechts-
gründe Alisplüche darauf zu haben vcrmciu.n, auf«
gefordert wcldcn, solche binnen l Jahre, 6 Wochen
und ?» Tage», vom Tage de: Einschaltung dilsctz
Ediktes, scgcwiß bei diesem Gerichte anzumelden,
widria,n,5 nach Verlauf dieser Frist auf weiteres
Anial'qen tiele Folderuug als erloschen, getödtet und
uuwirksnn erklärt und die büclierliche Löschung del'
selben bewilliget werden wUlde.

^uc Wahru»g der Rechte obiger unb»ka»nten
Glauoiaer wird Mathias Kauzhizl, von Draschgosche
dli der Kirche als Kurator bestellt.

K k. .Bezirksamt Lack, als Gericht, am l0 .
I n n , l859.

37 l205. 2) ' ' Nr . 2267.
E d i -k ».

Von dem k. r. Bezirksamte Lack, <>ls Ger iet ,
Wird hiemit b.kannt gemacht, und den unl'etaiml
wo b.sllidllchcil nachbctanntcn Gläubigern u „ r deren
gleichfalls und»kannten Rechtsnachfolge!!, eriinicis,
daß über Aüsuchcu des Franz Krek. von Selzach
Nr . 73, um einzlillilende Amoclisilllüg nachstllendcr.
auf der, dem Gesuchsteller. nun dcr P^'llt ischt Ec.
''prlli zu Ellzach a.cl'ö'iiglN, im ^ruüdbuche d^l
5>erischa!t L'ck .<,„!, Urb. Nr. l7 !Nj lV im Suplem.»
Bande V l , 'Post>^ir. 252 vorkommende" Realttät
bereits über äi) ^>'dle Astenden Satzvostt", als^
», l'es siir Malhias Swolschar pr, 425 f l . versichertcn

Sch»ld,cheincs ddo, ,. Apri l »7s0. intabuKrt
2 l . August l ?»2 . und

,») des für die Erben nach Anton Lusner verncher-
»en Tcstamt.ttes ddo. 2 ! , März l«00, lnladul.rl
2. Auqust «8N6, namentlich der Anmerfung:
«)st Kraft Testaments ,V>nes Vaters Anlon ddo.
2 l . März ,80ttzu Unir.elsalcrdcn e>ngl!etzl wo,dcn

illlc Jene, welcke aus irgend eincm Rechts
gründe Ansprüche darauf zu liadcn vernulnen. werde..
aufgefoldert, solche bininn einem I.'hrc, sechS Wochen
»nd diei Tagen, vom Ta^e der rrstcn Eil'schallimg
diesss EdiUcs. sogcwiß dei dilslM Oerichte anzl,
melden und rechlsgillig darzuthuil, alZ widligens
nacv Vollauf di,s,c ^ l is t , auf w.itercs Anlangen
dies, Folterung«', als erlosch«" und unwirksam ir-
klärt u»d die ducherliche Löschung dcrftlden bewilliget
lverdln »rüide.

Zur WadrunH der Reäte obiger undlkannl wo bc
findlichen Gläubiger wird uiUcr Einem Herr Paul
Schmid,EÜ!germeiNer zu Eclzacb, als Kurator brstclll

K. k. Bezirksamt Lack, als Gcnsst. am l5 .
Juni l859.

E d i k t .
Aon dem k k, Bezirksamte L.indstraß, als Gericht,

wnd lnonit l-lkannt gemacht-.
Es sei über das Ansuchen, des Mat tn , Kupina.

V0l» Slewscha, ^czi lk Gurlfcld, gegen Josef DoUiila,
y^N h l i l . Kreuz, w>gen aus dem Vccqlelche doo.
v Mü^z »^ . ^ schuldl^en 55 fi (ZM. <:. ><. <-., >n
die erekutire öffentliche Versteigerung rer, dem Letzlerl,
ael^riacl,, im ^rundbuche dcr Hersschaft Tnur,,.i,n-
datt »„ ! ' Nekts, Nr . 35 vorkommenden Reali tät, im
aerickllicl' ell)obc..en Schätzungswcrthe vo„ 502 fl
»5 kr L M gcw'Uigrt. und zur Vornahm.' der
se'!de„'die Fciidi.tun^laqsa^ungen a„f den 2 Sep
l.mber. aus den 3. 5 t t ^ < l und "ut den 4 . ^ ' i ove^
b>r d I jedesmal vormit tags um!> U»r Hieramts
mi« r«m An!)al,ge ^st immt «vordm. daß dle fellzu-

dielende Realität nur bei der letzten Feiloittlmg
auch unter d»m Sch^lziüi^swcrliic an d.n s.'.'cist
killenden hint.'ügegel'i'N w^rde.

Das SchälHunggp^lor.'U, der Grundbuch.r-
t,att und die ilizitaiiulisl'fdin^nissc l̂ önnc» bei diesem
Gerichte in dcn gewölmlichin Ämlsstundti, einge.
sehen werden

K. k. tüezirksamt ifandstraß, als. Gericht, am
27. Apri l »859^^ . . . .

^7^722^. (2) ^ ^ l l , ^ ' l
6 t, i k t.

Uion dem k. k. Bezilkö.imle Guirfeld, als Gericht,
wird hicnllt, bekannt glinachl:

Cü sei üocr tas Aüsuchcu der Mar ia Wellard
von l^aidorf, durch den Machthaber Herrn Manilas
Trampusch von Outksclo, ^ ^en Iohaun ^»rus^uer
von Arch, wegen schultigcn l07 si. l l) ir. (^.vc.
<:. ». <>., in die »tei-ulwi offlnlllche Ve'stclgelUüg der,
dlm ^llzlcln gehörigen, ,m (Ärili»obuchc :ni Gut
Arch iüe>g. Nr. <>,, «5 und 6?u<i Herrscha>t Lano>
l'traß »,,l) B e r g . ^ir. 428 und 429 vo>rommendcn
i i na l i t ä l , im gelichllich erhobenen Schatzungswerlyr
oon »08l ft. )0 tr. C M , n.ucllich govilliget, uno
zur Vornahme ders-lden die Frilc-'ctungLlagsatzuiigcn
auf den 22. August, auf den 22. September uub auf
den 24. Otlobcr l. I . , jedeSinal vormittags um v
Uhr hieramts mil ten, iluhan,ze bestimmt wo<deü, daß
dlc leilzuoiettndc Nealital nur bei d»r letzltl, Feil
bi.lung auch uutrr 0e,n SchähungSweltlie a» ocn
Meistdlelendc» h>»tangcgel,'en werde.

Da» Scha^uugbpiolokoll. der Grundbuchser
tratt und dl.' llizitalionKdeeingnisse lönncn bel die.
sen, Genchte in oen gewohulichel, Ainisstundcn ein-
geschcn wcldc».

K. k. BcznlSaml Gul l f t ld , als Gtlicht, ain 20,
Zu»» !8ä9.

Z. l^i24. (2) sir. 2«<)8.
E d i k t .

Vom k. t. iUezitksamte Vloßlaschizh, als Gericht,
wird rer Maigarelha Strukel, verehelichte Bornik
von Großofolnit, Uüd lyrei, unditaünt wo bcsiudlichei»
El len yiclmil l'rinmrl -

Es l,aoe Anton Slrukel, von Oroßosolnik Haus-
llir. ä, wider diestlden dle Rlage au, ver jähr t . uiid
Ell^'schenelklälung dcr, auf der tenl Anton Strutc l
von Großosolnit ^)aus. Nr . 5 gehöligcn, im Grund
buche oon Auersperg li»I, Ucb. Nr. 255, Reclf
'^ir. 9 2 , vorkommenden Realität am 2 Satz zu
Gunsten der Margareiha Snukel mtabulirlcn Schuld»
post pr. 44 fi. E M . , «l>>» l'rii««, 20, Jun i »859,
Z. 4663, ^ieramtS cmgebrachl, worüder zur suin
mariichen »^elhaildluxg cie Hagsayung aus den l l .
Ot'lober l I . flüh 9 Uhr mit 0em Anhange dcS K
!̂l» der a, O O. aogeordint, uud den Gcklagteu

wegen ihres unbelt!,!,!,!, AmenthalteS Herr Johann
Iuuanz von Aroßlaschizl) als ^ i l lat l i r ' :ul npluft»
auj !i)re Gciabr u„o Kasten besteUl wurcc.

Design werden v!<>«.v«l, zu ocm Enoc verständigt,
daß sie allcnlaUs zu rechter ^eil ,clbst zu e,scheuen,
over sich einen ^iircrcu Sachwal»<l z« dlstelien ui,d
auhec namhaft zu machen habcn, widrigeus d,<se N<a,l5>
sache mil dem aufgestellten Külalor vclhauoelc wcr-
o<n u^ird

K. k. Bezirksamt Äroßlascl'izh. alS Gericht, am
2U. I u u i !85!>.

^. l23». ( 2 / '^ir. l ? l l i ,
E d i k t

z^on dem k. t. Bczirksamle Liltai, als Gelicht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ausuchen l)es Herrn Michael
«nasiizh, von Sagor H. > ^ir. 26 , gegen Mart in
A0amzl)>zh, von Ustjc H . ^ '^r. l ? , weqen au» dcm
Urthelle vom 20. August l858, ^ j . 2<>lu, schuldigen
l0 st. 50 kr ö. W. « « <', m r>< lletulive öffelillichc
Versteigerung oer, dem l!<tzlern gehörigen, im Grund.-
l'uche 0er vormallgcn Pl<lrrgull S t . Mart in «,,l,
.'liektf. '^r. »6 und der im (^lundduche der Herrschasl
Hil l ich «ul, Urb. '^ir. l7'^g vorkom.n.ndcn zu Usljt
^.leaeuen Realitäten, im grl'chll'ch erhobeuen Schäl-
zunaswerthe von . ^ 5 ! fl, i). W. , gewNI'gei uud
ur Voruahme dersclbcn oie Feilbu'u»g?lag,axunge»

auf den 20. August, auf den 2 l . Sept.mt-er u:.o aus den
>, Ottoder l859. jedesmal Vormittags von«) - 12
in der Amts^nzlci mil ocm A"hange bestimmt worden.
d,ö dlc feilzubietenden Realitäten nur bel dcr letzte»
üeilbietung, auch unter den, Schälzungswerlhe an dcn
Mcistbietenden l)i..tal!gsgeben warden.

Has Schätzungsp!olotoll. dcr Grundbuchs^tr.!.
und dte L.,'tation5lcdingn.sse köonen be. d,e,e.n Ge-
nchlc .n den gewöhnlichen Amtöstunden eingesehen

" " ' ^ K . ' k . B ^ i r k s . w l L' t tai , alS Gericht, am ll)
M a i ,85!>,

3 ,2^2 ,2) . ^ . " l . ,0«7.
E d » l t.

Von dem k. k. Bezilksamle liantstlaß. als Äeiicht.
wird hilmit beknlitt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der U.sula ?i„ß.'zt)
von Ro,e. ge^ l , Matk ias Mart l i lz l i^h u,,', S«.
!Ua>ll)0lomä, wegen aus d,m Vergliche ddo. ,7. März

! »857, 2. ,477, schuldige» S? st 3? kr. E M . 0, », o.,

in die erekulive öffentliche ^^r^eigerullg der, dem
^ l i l . r n gcl'örigsn. il» Gllmdbucl c Pllterjacl' .>,u!)
Urb ' ^ / l . , l . : ; vorkommend,>, Hubrealitat. im gerichtlich
erliobeucn Schal)un.,,slvc!tl)r roo 440 si. (Z)H, ge,
williget „öd z>r Aolnahmc derselben die F.il
bietungstagsatzungen aus den >2, August, auf de»
'2 . September und auf den l4.Qttot'er d. I . . jedesmal
Vormittags 9 Uhr hieramts mit dem Anhange bê
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci ler I.tztcn Feilbilluüg auch unter dcm Lchahungs-
werthe an dcu Mlislbiendrn l)inlanj,lglben werde.

Bas Schätzungsprolokoll, der Grundbuchsertrakl
und die ^iz'tatiol'sbtdingnisse kö"ncn bei diesem G,.
richte in d.n gewöhnlich,« Amtsstunden eingesehen
werden.

H. k. Bczirtsamt Landstraß. als Gericht, am
27. Apü'l ,«59.

Z. N l 2 . (2) Nr. 40^6.
E d i k t .

Von de.m k. k. stadt. deleg. Vezirksqerichtc zü
Neuslac>ll wird dcm unbekannt wo bcsioolickcu M»
chacl GoUoditsch uon Dolsch und dessen unbrlannttn
Erben und Nechtsuachfolqern hicmit erinucrt -.

lH ĵ liabc wioer deoftlbel, Johann Schimy. als
Vormund dcr minoeri- Maria Schimz von Michonz,
oic Klage auf Erschun^ Leg im Wklugebirge Relicr
zwischen deu Anrainern Mathias Ooliol'itsch von Vrc«
sou^n m,o Iolin»» Gl)Iil'l»i<sch uon Dolsch gelcgeiictt, '
in, Grnndbuchc der Herrschaft Rupertsliof !,<«!,' Urb.
Nr. 199^268 '/, uorkommcn^cn Wclilgartcns und Oe<
slnttung c>cr Umschieilinug desselben auf Namen dcr
mixs'frj. Maria Schimz xul> sil-no««. l i . Juni !8!l9,
Z. 4l)!>6, überreicht, worüber zur Vcrdandluug in»
ordiullichen mündlichen Verfahren mit dem Anhange
des §. 29 G. O. die Tagsaymig nuf den t4 . Ok<
lobcr" 18l)9. Vormiltligs 9 Uhr hicramls anberaumt
imo den Geklagten wegen ihres unbekannten Auf<
cinhalles Martin Gollobiisch auf ibrc Gefahr u»d
Kosten als Hilvalor bfst,Ilt wurde.

Dcsscn ivcrdcn dieselben zu dem Ende uerstäü'
di^et. b>,ü sie sogeuilü cincn «indern Sachwalter z»
wählen und anber nambast zu «nachen haben, als
sonst oitse Rechtssache mit ocm aufalslcUte» Kurator
^crbniidl'lt werden wilrrc.

K. k. släot. dcl.^. Bezirksgericht Neustaotl a "
10. Juni 18!!!).

Z. l 2 0 0 . " ( 2 ) ' N r T M g ^ .
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirlsamtc Radumnnödolf. "ls
Oelicht. wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über Ä»suchcn des Manliälls Kulanz l'«>"
Sall ' l l i ik. lvioer ^li'toil Polll lkar, lre^lü schuldi^l^
60l) fi. C. M. «. «. l-.. die mit bcm dieß^erichtlichen
Vcicheche vom 24. Jul i 1«.'i4, Z. 317», beiv i l l lM
johin abcr sislirtc elckutiuc Fsllbletung ver dem Schnld«
mr qehorigen. mil clclutivcm Pfandrechte brllgieli,
auf I l ' l i i ft. , l i kr. K M . gerichtlich ssesckäytcn, im
Gruntchuchr der vormaligen Herrschaft Vrloe« ."i>i
Urb. Nr. <^2 rorkommenocn. z» Polluka Konsk. Nr.
24 liebenden '^ Hul'c renssümirt wordc".

Zu dicscm Elloe werocl, drei FcilbietlNl^icrmilie.
und zwar: auf l>ei, 13. August, auf den 13. Ecp'
tembcr u„d auf ds» 1 I . October I. )., jedesmal Vol'
miliagö 9 Uhr i» dcr dirßgrrlchllichen AmtSknnzlel
mil dm, gemölwlichsn Anhange bestimmt.

Dicscö wird mit dcm Ncisahr zur aUsslMtintN
Kcimtiiiü gebracht, daß die qcrichllichc Schößling die
Lizitatiousbec'in^uissc und der Grundbuchöellralt ln
de» gelvö'l'iUichcn iZlmt^stunoen bri diesem Gerichte
cmgcsc-bl'n iverdcn löniieil.

^ . l. Vezirköamt Ncirmauusdolf, als Gericht
am 6. April 1^l!9.

Z. i 2 l 57 (2) " 'Nr . ' 43 »s>
E d i k t .

Von dem k. k. stcldt. delcg. Vczirksaerichte zll
Neusladt! wird dem unbekannt wo befindlichen Andreas
Ma>,cUc von Pöllauo! u»o scinen gleichfaUö unbl'
kanulcu Evbcn u»o Neä,tS>'achfol^«rn yienut erinnert''

Eö babc wioer ditsclbru Iubmm Vliugli^e vl'^
PöUant'l, Vormuud des nliurcrj. Iohai!!! MazcUe. d>e
Nlage polc). Elsil)img deö lü Nic^lberge uvische» dc-»
Anrainern Johann Gri l l und Mathias Thrl ian von
M l a ü d l ssel.qenl-ll. im Grunt'buchc Gottschcc 5l,Ii
Ver^.Nr. l li uorkommruds,, Weingartens und Geslattunü
d r̂ Umschielbl:»^ dicscö Weingartens vom Namen
Anrreas Mazclle auf Namen rcö mindcri. IoliaiM
Mazclic. hilramts üblrrcl^t. worüber zur Vcr'^audluilg
im orMitllchen mündlichen Verfahren die Tagsahmlg
anf l>en 14. Oktober I. I . Vormittags 9 Ul'r hicramts
mit lem ?l»hai,qc des tz, 29 a, G. O. aübcraumt.
und den unbekaunt wo befmklichen Ocllaqten a«N
ihre Gefahr und Kosten Johann Skcoel uon Klelurlcg"
als Kurator aM,estellt wurde.

Dlssc» werden dilsclben zn oem Exdc uerstäi'digel,
daß sie alicnfalis eineu andcu» Sachwalter zu wäbleü
und auberullml'ast zu machen baben. als dicscIlcchtSsacht
lult dem ihull, aufgestcltten Kuralor verhandelt werke"
würde.

Hl. k. start, d.lcq. Vejillsgtlicht Neustadt«, a"»
22. I i m i l«K9.


